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DAS KOMIKER-PAAR DUX  
PRÄSENTIERT EIN KINDERBUCH
USTER Das Komiker-Ehepaar 
Marisa und Walti Dux gibt ein 
Bilderbuch für Kinder heraus. 
Es heisst «Unter Milliarden  
von Sternen» und hat einen  
durchaus ernsten Hintergrund.

Man singt es auf den Shetland-
inseln, an der Züricher Bahnhof-
strasse und in Afrika: Das Schwei-
zer Weihnachtslied «Under Mil-
liarde vo Sterne» vom Lieder-
macher und Komiker Walti Dux. 
Die Geschichte, wie das Weih-
nachtslied entstand, haben er und 
seine Frau Marisa, die lange in Us-
ter lebten und nun in Bauma zu-
hause sind, schon oft erzählt: Es 
war kurz vor Weihnachten 2003. 
Bei Marisa entdeckte man bei 
einer Routineuntersuchung Brust-
krebs. Ein Schock für die Familie.

DAS LIED
Am Abend vor Marisas Operation 
sass Walti verzweifelt in seinem 
Studio. Ein Notizzettel erinnerte 
ihn daran, dass er noch ein Weih-
nachtslied für das Ustermer Ad-
ventssingen schreiben sollte. «Ich 
sage immer: Das Lied ist zu mir 
gekommen», erzählt er. Nicht 
mehr als 30 Minuten brauchte er 
dafür, das Lied auf Papier zu brin-
gen. «Die Melodie, der Text – bei-
des war auf einmal da.»

«Als er nach der Operation mit 
der Gitarre in mein Krankenzim-
mer kam», erzählt Marisa Dux, 
«dachte ich: ‹Wenn er mir jetzt et-
was Lustiges vorspielen will, er-
trage ich das nicht.›» Stattdessen 
spielte Walti «Under Milliarde vo 
Sterne». «Sogar die Kranken-
schwester und der Arzt, die mit im 
Zimmer waren, hatten am Schluss 
feuchte Augen», ergänzt Walti.

DAS BUCH
«Irgendwann dachte ich, dass wir 
dazu ein Bilderbuch machen 

könnten. Das Thema der «Hoff-
nung» unseres Liedes eignet sich 
super für schöne Bilder und Ge-
schichten», sagt Walti Dux. Sie 
fragten ihren Freund Charlie Wei-
bel, ob er für ihr Buch die Bilder 
machen würde. 

Die letzte Geschichte im Buch 
ist eine Weihnachtsgeschichte. Sie 
erzählt, wie es zu dem Lied ge-
kommen ist. «Es ist deshalb auch 
ein Weihnachtsbuch», sagt Marisa 
Dux. «Die Geschichten haben im-
mer zwei Teile», sagt Walti zum In-
halt, «im ersten geht es um ein 
trauriges Schicksal. Doch dann 
kommt der Sternenstrahl, und al-
les wandelt sich zum Guten.» Die 
«Duxe» haben zwölf verschiedene 
Themen aufgegriffen, von denen 
sie gehört oder die sie selber erlebt 
haben. Wie eben ihre persönliche 
Weihnachtsgeschichte.

DIE GESCHICHTEN
Auf die Geschichte «Der Stern und 
der Hund Blacky» beispielsweise 
kamen sie, nachdem Walti Dux 
über einen japanischen Hund las. 
Hachiko hiess er. Hachiko holte 
jeden Tag seinen Besitzer am 
Bahnhof von der Arbeit ab – bis 
der Besitzer während der Arbeit 

starb. Der Hund kam in ein neues 
Zuhause. Doch er riss aus und 
kam weiterhin jeden Tag zu einer 
festen Zeit an den Bahnhof, um 
seinen Freund abzuholen. Bis zu 
seinem eigenen Tod, zehn Jahre 
später. Bis heute gilt Hachiko in Ja-
pan als Inbegriff der Treue. Eine 
rührende Geschichte, die in Dux’s 
Bilderbuch bestimmt ein Happy 
End bekommt.

DIE TEAMARBEIT
Die Geschichten haben sich Ma-
risa und Walti Dux gemeinsam 
ausgedacht. Walti hat sie ausge-
schrieben, Marisa redigiert. Als 
Primarlehrerin hat sie den Link 
zur Zielgruppe und weiss auch, 

WALTI UND MARISA DUX – SEIT 44 JAHREN EIN PAAR
Walti und Marisa Dux kennen 
sich seit dem zwölften Lebens-
jahr, seit 44 Jahren sind sie ein 
Paar. Nebst ihrer Arbeit als Leh-
rer moderieren sie Comedy-
Shows wie das «Comedy Sofa» 
oder (Walti Dux) die Quiz-Show 
«1vo4». Seit einiger Zeit sind sie 
als Komiker-Ehepaar «S‘ Duxe» 
mit ihrer Show «Tulpenschlacht 

statt Rosenkrieg» unterwegs. Am 
Sonntag, 8. Dezember, treten sie 
im Restaurant Tanne in Bauma 
auf. 

Die Buchvernissage von «Unter 
Milliarden von Sternen» findet 
am Sonntag, 17. November, im 
Musik-Container in Uster statt. 
Weitere Infos: www.untermilliar-
denvonsternen.ch.  EK

was die Kinder beschäftigt. «Die 
Kinder dürfen sehen, dass im Le-
ben nicht immer alles gut ist», sagt 
Marisa, «aber auch, dass sie immer 
darauf hoffen können, dass etwas 
Schlimmes durchaus gut werden 
kann.» Der Stern ist das Sinnbild 
für die Hoffnung.

Das Buch «Unter Milliarden 
von Sternen» publizieren Dux mit 
einer Auflage von 1000 Exempla-
ren im Eigenverlag. Es beinhaltet 
auch die Noten zu ihrem gleichna-
migen Lied. Das Lied ist mittler-
weile bei einem Verlag, damit es 
nicht von Dritten ungefragt ver-
marktet wird. Ansonsten kann 
man es gratis von ihrer Website 
herunterladen. Denn «S Duxe» ist 
es vor allem wichtig, dass das Lied 
seinen Weg macht, somit «mög-
lichst vielen Menschen Hoffnung 
und Freude bringt.»   EVA KURZ

Walti und Marisa Dux stehen seit Jahrzehnten zusammen auf der Bühne.  Archivfoto: Urs Weisskopf


